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Sachgebiet 7 


Bericht und Antrag 

des Finanzausschusses (7. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlag einer Richtlinie des Rates zur Änderung der Richtiinie 
Nr. 73/95/EWG der Kommission vom 26. März 1973 zur Durchführung 
der Artikei 13 und 14 der Richtiinie des Rates vom 4. März 1969 zur 
Harmonisierung der Rechts- und Verwaitungsvorschriften über den 
aktiven Veredeiungsverkehr 
— Drucksache 7/3813 — 


A. Problem 

Die ordnungsgemäße Anwendung der Durchführungs-Richtlinie 
der Kommission vom 26. März 1973 würde, insbesondere in- 
folge der Erweiterung der Gemeinschaft, verwaltungsmäßige 
Schwierigkeiten mit sich bringen. Die bisherige Verlängerung 
der den Mitgliedstaaten für das Inkraftsetzen der zur Anpas- 
sung an die Durchführungs-Richtlinie erforderlichen Maßnah- 
men gesetzte Frist läuft am 30. September 1975 ab. Eine Har- 
monisierung ist bis zu diesem Zeitpunkt nicht durchführbar. 


B. Lösung 

Die Frist der für das Inkraftsetzen der zur Anpassung an die 
Durchführungs-Richtlinie Nr. 73/95/EWG erforderlichen Maß- 
nahmen in den Mitgliedstaaten wird bis zum 30. Juni 1977 ver- 
längert. Aus Gründen der Klarheit ist außerdem der gesamte 
Text der Richtlinie auf den neuesten Stand zu bringen. 

Der Ausschuß empfiehlt, von der Vorlage Kenntnis zu nehmen. 

Einmütigkeit im Ausschuß 


C. Alternativen 

keine 


D. Kosten 

unwesentlich 
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Drucksache 7/4081 


Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


A. Bericht des Abgeordneten Schreiber 


Die Vorlage — Drucksache 7/3813 — wurde dem 
Finanzausschuß mit Schreiben des Präsidenten des 
Deutschen Bundestages vom 9. September 1975 über- 
wiesen. Der Finanzausschuß hat über die Vorlage 
am 24. September 1975 beraten. 

Zum 1. Juli 1977 wenden die neuen Mitgliedstaa- 
ten den Gemeinsamen Zolltarif und den verein- 
heitlichten EGKS-Tarif uneingeschränkt an. Die bis- 
her beabsichtigte Anwendung der Harmonisierungs- 
Richtlinie der Rechts- und Verwaltungsvorschriften 
über den aktiven Veredelungsverkehr vor diesem 
Zeitpunkt würde zu erheblichen Schwierigkeiten 
führen. Der Text der Richtlinie Nr. 73/95/EWG, der 
vor der Erweiterung der Gemeinschaft ausgearbei- 


tet worden ist, entspricht nicht mehr den gegenwär- 
tigen Anforderungen. 

Die zum 30. September auslaufende Frist für das 
Inkraftsetzen der zur Anpassung an die Durchfüh- 
rungs-Richtlinie Nr, 73/95/EWG vom 26. März 1973 
erforderlichen Maßnahmen in den Mitgliedstaaten 
wird auf den 30. Juni 1977 verlängert. 

Durch eine Neuformulierung der Richtlinie wird 
der Text auf den nach der Erweiterung der Gemein- 
schaft erforderlichen Stand gebracht. 

Der Ausschuß hat die Vorlage einmütig zur 
Kenntnis genommen. 


Bonn, den 30. September 1975 


Schreiber 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

von der Vorlage — Drucksache 7/3813 — zustimmend Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 30. September 1975 


Der Finanzausschuß 

Frau Funcke Schreiber 

Vorsitzende Berichterstatter 
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